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Herren Kreisliga A Gr. 1

TTC Schiltach : SV Bergfelden 
Sonntag, 07.04.2024, 09:30 Uhr

9:4 Heimsieg in der Herren Kreisliga A Gr. 1 für den TTC 
Schiltach

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam vom TTC Schiltach, als Martin
Kernberger sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des SV Bergfelden
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Titze und Kernberger, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 17. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTC Schiltach
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wenig Chancen ließen Titze / Jarczyk beim 11:9, 11:9, 11:8 ihren Gegner Eberhardt /
Hundertmark. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dagegen wenig später Scherber /
Janouch letztlich auf Lager, um Kaiser / Michel final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Kernberger / Mosmann konnten im Spiel gegen
Weinstein / Sikeler indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in
den Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Heiko Titze und Jürgen Michel, das
Heiko Titze letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Eher ungefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Dennie Jarczyk gegen Armin Kaiser. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Frank Scherber konnte im Spiel gegen Birgit
Weinstein einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Ausreichend
spielerische Mittel hatte dann Martin Kernberger letztlich parat, um Fabian Eberhardt zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Uwe Janouch das Match, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Gerd Hundertmark abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Elias Mosmann überzeugte im Match gegen
Oliver Sikeler, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Nach verlorenem ersten Satz drehte anschließend Heiko
Titze das Spiel gegen Armin Kaiser und gewann mit 7:11, 11:9, 11:7 11:9. Durch diesen Gewinn
weist die Saison-Bilanz von Titze nun 23 Siege bei 3 Niederlagen aus. Keinen Zähler beisteuern
konnte Dennie Jarczyk im Spiel gegen Jürgen Michel, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich
nichts zu holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Frank Scherber bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Fabian Eberhardt. Das musste man
neidlos anerkennen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Martin
Kernberger bekam es nun mit Birgit Weinstein zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Martin Kernberger
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Kernberger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.04.2024 gegen den
SV Rosenfeld II, während der SV Bergfelden am 13.04.2024 gegen den TTC Sulgen II antritt.
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 Statistik:
 TTC Schiltach

Doppel: Titze / Jarczyk 1:0, Scherber / Janouch 0:1, Kernberger / Mosmann 1:0 
Einzel: H. Titze 2:0, D. Jarczyk 1:1, F. Scherber 1:1, M. Kernberger 2:0, U. Janouch 0:1, E.
Mosmann 1:0 

 SV Bergfelden
Doppel: Kaiser / Michel 1:0, Eberhardt / Hundertmark 0:1, Weinstein / Sikeler 0:1 
Einzel: A. Kaiser 0:2, J. Michel 1:1, F. Eberhardt 1:1, B. Weinstein 0:2, O. Sikeler 0:1, G.
Hundertmark 1:0


